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Der bisherige Oberſchulze des zweiten Wee c eee Guleherberge 


wohnhaft, iſt zum Oberſchulzen der Höhe, und der Schulze Nekko in Weſſlinken zum Oberſchul⸗ 
zen des zweiten Werderſchen Bezirks ernannt. a rg 
Danzig, den 12. September 1853. N ee RUHE AG 
IR ed Der Landrath des Dan ziger Kreiſe. 
In Vertretung v. Brauchitſc t. 
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DR Anton Peters, welcher vor etwa 6. Fahren in Steegen gewohnt haben ſoll, fuhrt nach 

der hier gemachten Anzeige mit ſeinem angeblich außerehelich gezeugten Kinde Karoline, ein va⸗ 
gabondirendes Leben. =; et i 

Mio, de Ortspolizeiobrigkelten, reſp. Schulzenaͤmter und Gensd'armen des Kreiſes wer⸗ 

gen aufgefordert, auf den Peters zu digifiren, ihn im Betretungsfalle anzuhalten und hierher zu 

irigiren. er = 77 E 
5 Danzig, den 15. September 168535. 1210599 18. ‚gignnd 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


Zu Neuwahl eines Schiedsmanns für die DEN age und s dk 
1) St. Albrecht, wozu die Dorfſchaften: Pfarrdorf St. Albrecht, Giſchkau, Kemnade, Rott⸗ 
mansdorf, Kowall, Maczkau, Schoͤnfeld, Borgfeld und Tiefenſee, Straſchin, Prangſchin, 
Jenkau, Schaͤferei und Golmkau, zu Bankau gehoͤrig, Artſchau Bangſchin, Borrenczyn, 
Rexin, Wojanow, Jetau, Schwintſch, Ruſſoczyn und Scharfenort gehören : 

2) St. Salvator, wozu die Ortſchaften: Groß Walddorf, Klein Walddorf, Vorwerk Qua⸗ 
dendorf, Bürgermiefen, Holm, Nehrungſcher Weg, Krieſel, Sandweg, Steindamm, Stroh⸗ 
teich, Troyl, Holländer und Schuitenſteg gehören; I 8.114 nde 

3) Langenau und Filial Roſenberg, wozu die Ortſchaften: Langenau, Roſenberg und 
Schoͤnwarling gehören; N 

4) Oliva, wozu die Ortſchaften? Oliva, Olivnerbaum und Ludolphine, Conradshammer, 
SOllettkau, Bröſen, Sas pe, Schäferei, Brentau und Silberhammer, Pelonken, Mühlenhof, 


Schwabenthal, Freudenthal, Hochſtrieß und Schellmühl gehoren? 1575 . 
5) Bohnſack I., wozu die Ortſchaften: Heubude, „Krakau, Krakauerkampe und Reufuͤhr 
gehoͤren; %% T—TTTVTT((( Dean * a 
6) Reichenberg, wozu die Ortſchaften: N Weslinken, Neuendorf, Groß Plehnendorf, 
Klein Plehnendorf und Dorf Quadendorf gehoͤrenn!!!?2!?2ù 
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7) Ohra, wozu die Dorfſchaften Ohra, drei Schweinskoͤpfe, Guteherberge und Nobel gehoͤren; 
8) Muͤggenhall, wozu die Ortſchaften: Muͤggenhall (Hundertmark, Großland und Hegenwald), 
eee inel. Weißhof und Scheibe, Neuenhuben, Naſſenhuben, Hochzeit, Landau 
gehoren; 8 
habe ich einen Termin auf Sonnabend, den 15. Oetober er. Vormittags 11 Uhr, 
im Kreisamte feſtgeſetzt und werden ſaͤmmtliche ſtimmberechtigten Eigenthuͤmer der genannten 
Ortſchaften zum Erſche inen unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden der 
Wahl der Erſchienenen beitreten müſſen. Die betreffenden Dominien und Schulzenaͤmter 
haben den ſtimmberechtigten Grundbeſitzern dieſen Termin bekannt zu machen und daß ſolches ge⸗ 
ſchehen bis zum 5. October c. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung hier anzuzeigen. 
Auf der Wahlliſte ſtehen a i 
1) für St. Albrecht: Gutsbeſitzer Heyer in Prangſchin, Rittergutsbeſitzer Guth auf Arte 
ſchau, Guts paͤchter Collins in Jenkau; 5 2 
2) für St Salvator: Schulze Meſeck in Gr. Walddorf, Hofbeſitzer Schmidt in Kl. Wald⸗ 
dorf, Gutsbeſitzer Boͤlcke in Vorwerk Quadendorf ;ñỹ?ĩ; ndadan 
3) für Langenau und Roſenberg: Schulze Knoß in Roſenberg, Hofbeſſtzer Rau in Roſen⸗ 
berg, Grundt in Langenaun z r 190 
4) für Oliva: Gutsbeſitzer b. Dommer in Hochſtrieß, Schulze Schilling in Oliva, Hofbe⸗ 


ſitzer Zimmermann in Saspe; 3 
5) für Bohnſack I.: Schulze Schmidt in Boynſack, Hofbeſitzer Elsner in Krakau, Mey⸗ 


0) für gleichenberg; Oberſchulze Rerko in Weſſlinken, Schulze Bodenſtein in Quadendorf, 


7) für Ohra: Hofbeſitzer Grundt und Kienlein in Ohra, Oberſchulze Pleger in Gutehetbergez 
3) für Müggenhahl: Hofbeſizer Focking in Naſſenhuben, Hofbeſitzer Frieſe in Hochzeit, 
Schulze Nötzel in Landau. 3 220 f + 
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Fur Pflaſterung der Chauſſee vom Petershagner Thore bis zum Boltengange ſind: gr 
335 Schachtruthen gefpaltener: Steine oder aber bin kan ul? 
447 Schachtruthen dazu brauchbarer geſprengter Steine 
143 Schachtruthen Pflaſterſand und a VVV 

11 Schachtruthen Lehm erforderlich. nd] % Tara 
Zur Licitation dieſer Materialien ſteht auf Mer 
e Dienſtag, den 4. October, Vormittags 11 Uhr, 
in meiner Wohnung Termin an, zu welchem ich alle Unternehmungsluſtige, 
Danzig, den 4. September 1853. N 25 5 ER 
ei r sts? an unımpmn? (E 
Hartwig. ee eee, 


hiemit einlade.“ 
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Lichtweß 1854 ab, auf ein oder drei 


Zu Verpachtung eines Seezuges bei Nickelswalde von 
, 4 one menmimmmach ne taken 
we Sonnabend, den 8. October, Vormittags 11% uhr ⸗ 
im Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. aͤn. 
e Pane e ß : 

Der Magiſtrat. 105 Jun een 10 
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E Pia, der. Fahrbahn und Gerinne in der Allee ift- die fes benz 
Schachtruthen geſpaltener Steine oder aber bis 
3153 Schachtruthen dazu brauchbarer gerate Steine, 
2795 Schachtruthen Pflaſterſand, 
109 2445 Schachtruthen Lehm, 0. 
5 120. Schachtruthen runder Pflaſterſteite und Anfuhr, bon 
„ 161% Schachtruthen Kies 
erforderlich. Zur Licitation dieſer Materialien habe ich einen Termin auf ; 
Dienſtag, den 4. October, Vorm. 9 Uhr, ee 
in meiner Wohnung angeſetzt, zu welchem Unternehmungsluſtige einlade. nene 
Danzig, den 4. September 1853. N 
x : Der Wegebaumeiſter. 
* 11 1 ft | Habtwig⸗ 997 
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Fur Befegung der vacanten Schleufenwärterftelle hieſelbſt, womit ein Ahrliches Ellkotnen 

von 150 rtl. und freie Dienstwohnung verbunden iſt, koͤnnen ſich der Schifffahrt kundige, ‚vers 

ſorgungs berechtigte Militair— Invaliden, unter meldung der betreffenden Zeugniffe, bei dem 

. melden. 

Neufahrwaſſer, den 29. Auguſt 1853. : e 
; Df Königl. Hafen⸗Bau-⸗Inſpector. Ehrenkeich: 
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Auction zu Koliebken. = 
‚Montag, den 3. October 18535 Vormittags 11 Uhr, werde ich auf freiwilliges Ver⸗ 
langen af dem Gute Koliebken wegen Aufgabe des Ziegelei Betriebes öffentlich an * 


bietenden verkaufen: 


20 ſtarke tüchtige Arbeitspferde. 9 


Der Zahlungs. Termin wird am Auctions: Tage bekannt gemacht. 
Fremde Pferde durfen nicht zum Mitberkauf eingebracht werden. 


‘ Joh. Zac. Wagner, 
Auetions⸗Kommiſſarius. 


Polz Auction zu n zu Neufahrwaſſer. 


Freitag, den 30. 5b. J. Zi ESEL 10 Uhr, werde ich zu Reufahrwaſſer, auf dem 
hofe der Handlung lbrecht & Eo. ein großes Quantum ſichtener 
chwarten und a et verſchiedener Sorten in kleinen und convenablen Par⸗ 

thien Ae durch Auction und unter uͤblicher Kreditbewilligung verkaufen. 
e Wahrnehmung dieſes Termins wird Kaufluftigen um eine Gelegenheit Es 


Borfgeinäften Gef ‚aus ne e Hisnim) 
115 a _ Rothwanger Anctionakar. 
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— Die Musikalienhandlung und Leihanstalt == 


A. Habermann in Danzig, 
. Heil. Geiſtgaſſe Ro. 134. am Glockenthor. 
empfiehlt ihr Lager der neueſten Muſikalten Sowie, von italieniſchen Saiten und Colophonium, 
wovon fie eben eine neue Sendung erhielt und ladet hoͤflichſt zum Abonnement mit der Bemer⸗ 
kung ein, daß die neueſten Muſikalten welche erſcheinen, in's Abonnement gegeben werden. Die 
Abonnementspreiſe find vierteljährlich, für ein auswaͤrtiges Publikum Urtl. 20 for. und 30 ptl., 
bei Entnahme von eigenthuͤmlichen Muſikallen für reſp. 1 rtl. oder 3 rtl. 
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A Bekanntmachung. 8 
uf der Stettin⸗Danziger Chauſſee zwiſchen Strieß und Oliva iſt ein Sack mit einem Schef⸗ 
fel Roggen gefunden worden; der ſich legitimirende Eigenthuͤmer kann denſelben hier innerhalb 
4 Wochen in Empfang nehmen. 2 
Zieooppot, den 14. September 18533. an 1 
e KRonigliches Domainen Rent⸗Amt. it 
: Porfhlen ia 


Wegen nothwendiger Reparatur der beiden Brücken, welche auf dem großen Wege von Duas 
dendorf nach Wotzlaff über die hohes — und Süden ⸗Vorfluth fuhren, iſt die dortige Paſſage 
vom 3. bis incl, 6. Oetober a. o. geſperrt. — Das Schlickgeſchworenen⸗Kollegium. 


Minis theile ich ergebeuft mit, daß ich mich hier als Getreide⸗Faktor und Commiſſionair 
füuͤr das Produkten, Geſchaͤft etablirt habe und geneigten Aufträgen prompte und keelle Ausfuͤh⸗ 
rung widmen werde. nr SD N 

Danzig, September 18535. J. A, Keller‘, 1 Damm 4. 
= 1 ir wu ——  v, 4 er 9 
DI ERIE . nl ET PN URN: u 2 
In Groß Boͤlkau au der Danzig⸗Berenter Chauſſee, 11 Meilen von Danzig, ſind gut aus⸗ 
gebrannte Ziegel von vorzüglichem Material ſtets zum Verkauf vorraͤthig beim Beſitzer. 
„een enden 1D nn. i 28 2 


Der landwirthschaftliche Verein 
versammelt sich Freitag, den 30; September „ Nachmittags 4 Uhr, im Bahnhofs-Ge- 
bäude zu Praust, 2. e 72 „ Der Vorstand. 


. PM Patent⸗Portland⸗, engl. Romans, weſtphaͤl. Marmor-, Maſtix⸗Cem ent, 
„Traß, Chamottthon, Chamottſteine, engl. Dachſchiefer, holl. Dach annen, Sandſteinflieſen, 
2 0 kreide, Steinkohlentheer und ⸗Pech, Blei, und Ziunröhten, Fenſterglas, Dachglas, 
/ eo RR mem, © oc 
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een e r nnumdarianer FE 
ein Grundſtück von 2 Hufen culmiſch, inel. Wald And, Torf ich, nebſt lebendem,, todfeı 
Inpeilkäkilam ulld Einſchnitt) beabſithtige ich aus freier Hand zu en le chen 
„Dies näheren Bedingungen bei dem Hofbeſttzer L. Peterſon in Meiſterswalde. 
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Redakteur u. Verleger: Krei 


